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Klausur	A	

Bestimmen	Sie	die	Merkmale	aller	Wortformen.	(Eingeklammertes	weglassen!)	

Leider	lagen	die	Vorstellungen	von	Thüringens	Parteien	zu	weit	auseinander,	als	dass	
eine	vorteilhaftere	Lösung	hätte	gefunden	werden	können.	

	 Mehrteilige	Verbformen	(zum	Beispiel	Perfekt)	sind	als	Einheit	zu	bestimmen;	ver‐
binden	Sie	die	betreffenden	Wortformen	mit	Linien.	

	 Zur	Wortart	(Spalte	2):	Geben	Sie	bei	den	Nichtflektierbaren	sowie	bei	Artikelwör‐
tern	und	Pronomen	die	Unterart	an	(=	syntaktische	Wortart,	zum	Beispiel	Präpositi‐
on),	 sonst	die	Lexemklasse	(gegebenenfalls	ergänzt	um	Hinweise	wie	zum	Beispiel	
nominalisiert).	

	 Geben	Sie	bei	 allen	Bestandteilen	 von	Nominalphrasen	 an,	 ob	 sie	Haupt‐	 oder	Ne‐
benmerkmalträger	sind	(H	oder	N).	
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Klausur	A	 2	

Theoriefragen	

1.	 Warum	verschwindet	der	Genitiv?	

2.	 Ist	es	nötig	bzw.	sinnvoll,	zwischen	semantischer	und	grammatischer	Person	zu	un‐
terscheiden.	Begründung?	

3.	 Was	ist	Infinitrektion?	

4.	 Warum	gibt	es	eine	Maskulin‐,	aber	keine	Femininprobe?	

5.	 Welche	 morphosyntaktische	 Kategorie	 muss	 beim	 Erlernen	 des	 deutschen	 Wort‐
schatzes	mitgelernt	werden?	

6.	 Was	ist	Monoflexion?	

7.	 Welche	Variante	ist	üblicher?	Warum?	

Ich	bedaure,	dass	ich	den	Text	leider	nicht	mehr	habe	durchlesen	können.	
Ich	bedaure,	dass	ich	den	Text	leider	nicht	mehr	durchlesen	konnte.	

8.	 Wie	ist	der	Gleichklang	der	Verbformen	zu	erklären?	

um	zu	arbeiten	
wir	arbeiten	
sie	arbeiten	
Sie	arbeiten	

9.	 Wie	ist	das	kursiv	gesetzte	Nomen	zu	beurteilen?	Gleichlaut	von	Singular	und	Plural?	
Singularform?	

Der	Spalt	war	drei	Fuß	breit.	

10.	 Ist	es	sinnvoll,	zwischen	Nomen	und	Nominalisierungen	zu	unterscheiden?	

11.	 Warum	verwechseln	viele	Substantiv	und	Subjekt,	Adverb	und	Adverbiale?	

12.	 Warum	stören	endungslose	Plurale	nicht?	

Computer,	Balken,	Kissen,	Zettel,	Rätsel	…	

13.	 Worin	besteht	der	Unterschied?	

Ich	schob	den	Stapel	Papier	beiseite.	
Ich	schob	den	Stapel	Papiere	beiseite.	

14.	 Was	versteht	man	unter	»hyperkorrekt«?	

15.	 Was	versteht	man	unter	dem	»Spezifizitätsprinzip«?	

	


